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Jnduſtriellen in Regierungskreiſen ein Echo ihrer Klagen
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Der Bote für das Saalthal
Achtzehnter Jahrgang

d S z en
Politiſche Ueberſicht

Jn den Sphären der engliſchen ehe hat ſich
über Pfingſten eine bemerkenswerthe Epiſode abgeſpielt deren
Kern und Angelpunkt ein in der Fortnightly Review er
ſchienener Artikel iſt welcher Englands internationale Be
iehungen n und kein ſonderliches Wohlwollen für
eutſchland bekundet Der mit unterzeichnete Artikel

inſinuirt dem Leiter der deutſchen Politik er nütze Englands
Ehrlichkeit und Achtung für die internationale Moral
rn aus damit es für ihn die Kaſtanien aus dem Feuer

hole Dem gegenüber meint Hr offenbar einen Haupt
trumpf auszuſpielen wenn er für ein Eng
kands mit den Ruſſen und h plaidirt Namentlich
letztere will er warmhalten damit ihre übermächtige koloniale
Konkurrenz nicht etwa dereinſt ihre Spitze gegen Albion ſelber
kehre Um die Autorſchaft dieſes Artikels hat ſich nun alsbald
ein Streit entſponnen indem die Times aus dem
des Verfaſſers auf die n ft Gladſtone s in Perſon
ſchloß aber ſowohl vom Privatſekretär des Premiers als auch
von der Pall Mall Gazzette über den abſoluten Ungrund
dieſer Annahme kategoriſch aufgeklärt worden iſt Thatſache
bleibt freilich daß wenn der Artikel bezweckte Aufſehen zu
erregen dieſer Zweck in vollſtem Umfange erfüllt iſt dank der
eingehenden Beachtung die er von den londoner Blättern
erfahren hat
Die umlaufenden Gerüchte von dem Abbruch der Verhand
lungen mit England über die egyptiſche Konferenz werden

h leerzoſiſchen Regierungskreiſen als unbegründet be
zeichnet

Die Bemühungen der öſterreichiſchen Rübenzucker

betreffend die Nothlage dieſes Fabrikationszweiges zu erweckenſind von Erfolg gekrönt Es wird berichtet bat die öſter
reichiſche Regierung die Nothlage der Zuckerinduſtrie in vollſtem
Maße anerkannt e und ſoweit thunlich Abhilfe ſchaffen will
Zu dieſem Behufe dürfte und zwar wahrſcheinlich ſchon im
laufenden Monate eine Enquete vorgenommen werden

Der franzöſiſche e eng Ferry hat dem Miniſter
rathe eine Depeſche des franzöſiſchen Geſandten in Ching
Patenotre i welche beſtätigt daß der Kaiſer von
Anam den Vertrag mit Frankreich im Prinzip angenom
men habe

Wie die ruſſiſche St Petersburger Zeitung meldet
hat die Kommiſſion zur Erörterung der Lage derjenigen
Eiſenbahnen welche der Regierung an e Geldſummenſchulden den Beſchluß gefaßt eine gerichtliche Liquidation
dieſer Eiſenbahnen zu vermeiden und den Erwerb derſelben
durch den Staat zu empfehlen ſofern das für den Reichsſchatz
vortheilhaft erſcheint

Arabi Paſcha hat in einer Unterredung mit einem Eng
länder auf Ceylon behauptet der Machdi werde nicht um
Frieden bitten ſondern ſo lange kämpfen bis er entweder ge
ködtet oder gefangen ſei der Sudan ſchwärme von Anhängern
des Machdi und nur unter fürchterlichem Blutvergießen könnte
die Bewegung gewaltſam unterdrückt werden das beſte Mittel
die Ordnung wieder herzuſtellen ſei Milde gegenüber den
Führern und eine unparteiiſche Unterſuchung der Beſchwerden
der Aufſtändiſchen

empfing den

meldet vom 31 Mai Es iſt hier ein Gerücht im Umlauf
d die türkiſche Regierung von dem engliſchen Kabinet ein

eladen worden iſt ein Kontingent von 10,000 Mann für eineErpedition nach Khartum zu liefern Jch kann mit Zuverſicht

konſtatiren daß die Pforte bis jetzt keinen ſolchen Vorſchlag
empfangen hat und daß wenn ein ſolcher Vorſchlag gemacht
werden ſollte derſelbe abgelehnt werden würde Aus guterQuelle erfahre ich daß Beſſig Paſcha ein Offizier in welchen

der Sultan völliges Vertrauen ſetzt die W erhalten
ſich nach dem Sudan zu begeben aber über den Zweck

einer Miſſion iſt bis jetzt noch nichts in die Oeffentlichkeit
gedrungen

Jn Chicago hat am Diensta
republikaniſchen nationalen
zeichnung eines Präſidentſchafts Kandidaten begonnen und die
Ungewißheit über das Ergebniß ihrer Verhandlungen ver a Verfügung geſtellt werden
urſacht viel Kopfzerbrechen Blaine s Freunde glauben 341
Stimmen beherrſchen zu können General Arthur s 325 und
diejenigen Edmunds 90 Eine Abgabe von 411 Stimmen iſt
zur Aufſtellung eines Kandidaten erforderlich
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bis zur Siegesſäule hin beherrſcht der Rechten und Linken
des Grundſteins werden ſich der Reichskanzler die Vertreter
der Bundesregierungen der Vorſtand des Reichstages Ver
treter der Armee und die anderen zur Betheiligung am
Hammerſchlage befohlenen Herren gruppiren dem Pavillon

egenüber hinter dem Grundſtein die Abgeordneten ſich aufſtellen Zur Rechten und Linken des Pavillons vor den
Tribünen nehmen die Generalität und die Wirkl Geh Rät
ihren Stand An den Pavillon reihen ſich rechts und lin
auf je zwei Tribünen die Sitze der amtlich eingeladenen
Damen und Herren insbeſondere des diplomatiſchen Corps
des Bundesraths des Reichstags der Reichsbehörden u ſ w

die Seſſion der Dieſen Tribünen folgen rechts und links Tribünen für das
onvention zur Be Publikum die von

Plätze etwa 800 gegen einen mä
rivatunternehmern errichtet und deren

igen Preis den uſcharern
eden werden bei dem feier

ichen Akte nur von dem erſten Bevollmächtigten Baierns beim
W rathe und von dem Präſidenten des Reichstages gehalten

werden

Der heutige Moniteur de Rome erklärt wie ein Tele
gramm des B Tgbl meldet die Behauptung der Kreuz

irchlichen
Kleinere telegraphiſche Mittheilungen v daß der letzte Brie re el h dem Kai

Niſch 3 Juni Der aus 35 Mitgliedern beſtehende große er und dem Papſte die ngelegenheiten nicht
Stenerausſchuß der Skupſchtinag hat mit 33 gegen 2 St berührt habe für unbegründet Dadurch würde auch die
die Regierungsvorlage im

Vorbehalte geknüpft

Klauſenburg 3 Juni Anläßlich der geſtrigen tumul
tuariſchen Vorgänge ſind 5 Perſonen darunter ein Mit
arbeiter des Journals Ellenzek verhaftet worden Außerdem
wurden 3 Studenten wegen Aufreizung in Anklagezuſtand verſetzt
jedoch auf freiem Fuß belaſſen

Taſchkent 3 Juni J e rchung des Weges von
Buchara nach Merw via Tſchardſhui ſind zwei Offiziere ent
ſendet worden denen ſich der Forſchungsreiſende Regel an
geſchloſſen hat Dieſelben ſollen auf einem andern Wege und
zwar über Burdalyk nach Buchara zurückkehren

a Deutſches Reich

Berlin 3 Juni Se Maj der Kaiſer hörte heute
vormittag zunächſt den Vortra d r GrafenPerponcher arbeitete mit dem Geh OberRegierungsrath Anders

Prinzen Auguſt von Würtemberg und nahm militäriſche
Meldungen u a einiger zum Kriegsminiſterium verſetzter und zum
Ballon Detachement kommandirter Offiziere 2c entgegen Später
arbeitete der Kaiſer noch längere Zeit mit dem General Lieutenant
v Albedyll unternahm nachmittags eine Ausfahrt und beſuchte
gelegentlich derſelben das SedanPanorama am Alexander Platz
Nach der Rückkehr nahm der Kaiſer mit der Großherzogin von
Baden gemeinſam das Diner ein Zugleich mit der Kaiſerin
von Rußland kommt morgen die Großfürſtin Katharina
ſowie Prinz Albert von Sachſen Altenbuxg hier an
Prinz Albrecht von Preußen hat am Sonnabend abend 11 Uhr
Berlin wieder verlaſſen und ſeine Reiſe nach Kamenz in Schleſien
fortgeſetzt

Das Programm für die feierliche Grundſteinlegung
um Reichstagsgebäude tſt nunmehr en DieFeier ſoll unter Theimahme des Kaiſers des Kronprinzen

und der Kronprinzeſſin ſowie des ghnnen königl Hauſes
vor ſich gehen Zur Aufnahme der Allerhöchſten und Höchſten

Der konſtantinopeler Korreſpondent der Times

l49 Der Sternſteinhof
Eine Dorfgeſchichte von Ludwig Anzengruber

Fortſetzung

Mit zwei Griffen fand Helene das Gewünſchte heraus und
händigte es der Sepherl ein und nachdem dieſe hinter der Thüre
der Krankenſtube verſchwunden war ſagte die alte Zinshofer
die bisher kopfſchüttelnd dem Treiben Daraus
r ſt 5 ein ſpas Du wirſt ja der Niemand

aus ſein
Unſinn zürnte Helene Wann D meinſt ſo dummer

weiſ ließ ich mich aufhetzen geg n ein Krank s noch dazu da
geh ſt fehl Jn dem Ganzen ſteckt doch kein Ernſt rein
und s kann auch zu kein m mehr führ n das is wie s Mon
und Weibſpiel n unter Kindern und frei raus dö bedauern
z allzwei was ſoll ich ihnen das Biſſel Freud noch ver
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Gar langſam ging diesmal dem Holzſchnitzer die Arbeit von

ſtatten während der Plauderſtunden mit Sepherl ruhte ſie
ganz und lag ſorgfältig verſteckt unter der Bettdecke

Von der Kinderzeit und beſonders von jener wo ſie ſich vor
und nach der Schule miteinander herumgetrieben ſprachen die
beiden am häufigſten und eingehendſten und wie das gekommen
daß ſie ſich nachher faſt ganz aus den Augen verloren Ei

auch Dorfkinder wovon jedes an einem andern Ende
wohnt kommen ſich leicht aus dem Geſicht nur Nachbars
kinder hätten s gut die ſähen ſich alle Tage und könnten
mmer beiſammen ſtecken Vo wünſchte die Sepherl gar
oft und vielmal daß ſie Haus an Haus wohnen möchten
entweder Muckerl mit ſeiner Mutter auch im obern Ort oder
ſie mit der ihren im untern Wer weiß aber es hat
nicht ſein ſollen

Eines Abends nahm Sepherl ihren gewohnten Sitz am
Krankenlager ein Sie hatte keine Zeit z fragen warum
n am Bettrande die Decke ſo merkwürdig aufgebauſcht

uckerl ſchlug die rn zurück und zeigte das Schnitz
werk mit dem er endlich zu ſtande gekommen Es war eine

Würdenträger

im Prinzipe angenommen von den beiden geſtern von uus reproduzirte Meldung der Nat Ztg daß
dagegen ſtimmenden Mitgliedern wurde die Zuſtimmung an große es ſich um einen Briefwechſel zwiſchen Papſt und Kronprinz

handele dementirt werden

Ueber Kraſzewski ſoll ſich nach Mittheilungen des
Kuryer Warszawski der Kaiſer zu einem ihm naheſtehendenWigendernßen geäußert haben

Den e h bemüht man ſich gegenwärtig eifrig
u politiſchen Zielen auszubeuten Man vergißt nur daß amEnde die Polen nicht ſchuld daran ſind daß ihr verherrlichter

Dichter Agent der franzöſiſchen war Man
doch von der polniſchen Nation nicht ſagen daß ſie insgeſan
ſich damit beſchäftigt habe geheimes Material über
unſere Heereseintheilung zu liefern hierin geht man entſchieden
zu weit Während unſeres Krieges mit Frankreich haben die
polniſchen Soldaten und Offiziere tapfer in den Reihen des
deutſchen Heeres ß die Franzoſen P n und wer würdehieraus den Sch i ziehen wollen daß die ganze polniſche
Nation nus im Kriege gegen Frankreich half Ebenſo verhält
es ſich mit Kraſzewski wenn i hinter ihm die Fraktion der
polniſchen Emigranten ſtand Dieſer Mann hatte gewiß nicht
nöthig derartiges zu thun

Die Konſ Korreſpondenz bemerkt zu der neuen Zolltarif
vorlage Was wir an der Vorlage vermiſſen iſt die Er
höhung der Getreidezölke auf die man in den weiteſten
landwirthſchaftlichen Kreiſen mit e wartet und deren
Nichtberückſichtigung in der jüngſten Vorlage jedenfalls ſchmerz
lich berühren wird Hoffentlich kommt das Verfäumte noch
nach Dem Reichstage ſind ſeit ſeiner Vertagung ſo viele
neue Geſetzentwürfe e daß er auch die Getreidezölle
noch mit in den Kau men kann Es ſcheint damit be
ſtätigt zu werden daß die Konſervativen die Abſicht haben die
Zolltarifnovelle zur Einbringung eines Antrags auf Erhöhung
der Getreidezölle zu benutzen

Dem Bundesrath iſt der Entwurf eines Geſetzes betr die
Herrſchaften wird vor dem Grundſtein ein Pavillon errichtet
von welchem aus der Blick den Feſtraum und den Königsplatz

ne hatte ſeine eigenen abgezehrten Glieder zum
Modell genommen

Sepherl betrachtete es lange nachdenklich dann ſagte ſie
Das is a recht s heilig s Bild
Muckerl reichte es ihr mit vor Kraftloſigkeit zitternden

dent hin Da nimm es is für Dich Es is mein Braut
ſchenk

Vergelt Dir s Gott Muckerl aber als ein ſolch s dürft
ich s wohl nit annehmen weil ich kein s bedarf ich heirath

mein Lebtag nie xSo mein ich ja re Dir s als Bräutigam
Geh Du haſt s Noth daß D noch Eulenſpiegelei n treibſt

Doch is mer recht lieb daß D ſo gut aufg legt biſt
Gar nit Sepherl gar nit mir is heut ſchlecht wie nie

mal aber mir geht durch n Sinn wann Du Dich rechtſchaffen
und ehrbar durch döſelbe Welt brächt ſt wer weiß ob mer ſich
nit anderswo wieder ſammenfinden könnten

Ein langes T Ban lag dann über der Stube bis der
de der Dirne ſeine Hand reichte und ſagte Geh
eber heim Sepherl heut bin ich für nix
Das Mädchen erhob ſich Wag vor Bangigkeit und Ver

wirrung keines Wortes mächtig verabſchiedete es ſich mit
wiederholten Händedrücken z ßHe Du Sepherl, rief Helene als die Dirne mit traurigem
Kopfnicken an ihr vorüber wollte was tragſt mir da aus m
Haus Sie wies nach der bauſchigen 72 rze

Sepherl erſchreckt ſie ſchlug das zurück und
zeigte das Bildniß Er hat mir s geſchenkt, flüſterte ſie

ie Kleebinde beſah es eine Weile ſchaut ſo un
ön herr s Wir auch nit anders beſſer er wär gleich vom Anfang

a lam h en ihm ſ kein Gut ge
Des Herrgottlmachers Weib ſah der Dirne ſ

Augen wandte es den Blick
e a

Gu acht l Brücke Wert ritt glaubte ſie ferne Den al Schrei rufen zuſpannehohe ſchmerzhafte ttergotdes mit dem Leichnam Jeſuquer über dem S wohl recht zuſammengerackert
auenbild und eine zaunmarterdürre annesgeſtalt der

in die Leben
Kannſt vielleicht recht S h r e en We e

Beſ affans eines Dienſtgebäudes für das General
konſulat in Shanghai zugegangen Nach dem einzigen

nehmen ſo ſetzte ſie denn ihren Weg fort Sie war bange
und da macht man ſich eben leicht Einbildungen

Sie hatte es nicht geſehen daß die Kleebinderin eine Weile
nach ihr ein paar Schritte vor das Haus gelaufen und gleich
el dahin zurückgekehrt war

urch die kühle klare Luft des darauffolgenden Morgens
gellten die Klänge des Zügenglöckchens und als am Abende
Sepherl mit langſamen Schritten und geſenkten Kopfes der
i Hütte am untern Ende des Dorfes zuſchritt galt
ihr Beſuch einem todten Manne

Wieder über einen Tag da begruben ſie ihn
Als die Leidtragenden und die Geleitgebenden ſich entfernt

hatten machte der alte Veit der Todtengräber ſofortdaran das zuzuſchaufeln ſeine blinzelnden engient und
die breit zuſammengekniffenen Lippen gaben ihm das e
als empfände er dabei ein ſtilles Behagen und das war
der Fall ſo oft er ſo n Sakra oder a Sakrin in derGrube hatie e ihn der Gedanke daß micht er es ſei
Wrſ pelterte Sdholle um Scholle auf den S

polterte um S au arel die Erde s und llte locker und weich den
enſchen der da Luſt und wett in ihr gebettet

lag it der Qual eines andern Weſens beginnt eines
Daſein und dann geht es ſo weiter mit dem Quälen oder
Gequältwerden wie ſich s eben trifft Wer mehr Qualen be
reitet als erleidet den nennt man glücklich und wem es ſeine
Mittel erlauben das erſtere in großem Maßſtabe zu thun der
heißt wohl auch groß

ſteckt und ſie höchftens unter ſeinen

thengulaſen t ſhon neyr auf andere

da mit einmal war es guint inären S blieb ſtehen lauſchte es ließ ſich nichts ver

bald aber

li ttlmacher hatte ſich all ſein Leb nurauf a a e daher Erde herumgetu r

e eſo er ſelbſt und frei iſt wie nie hernach im

wo ſeiner Mutter Freud ein groß Theil ver ſeinen war



Artikel deſſelben wird der Reichskanzier ermächtigt zum Ankauf
eines rn und zur Errichtung von Dienſtgebäuden für
das Generalkonſulat in Shanghai einen Betrag bis zur Höhe
von 260,000 M zu verwenden

Es iſt auffallend daß bei der Vorbereitung des Stempel
ſteuerentwurfs nicht einmal der Bolkswirtſgyaftmn
rath um ſeine Meinung d worden iſt Wenn bei einem
wirthſchaftlichen Geſetz erſten Ranges die Regierung ſelbſt die
Befragung dieſer Sachverſtändigen r nicht mehr für

nöthi ſo wird ihre Rolle damit wohl überhaupt aus
ſpielt ſein Uedrigens hätte dem e preußiſchen
ntwurf auch der Volkswirthſchaftsrath ſchwerlich feine Zu

ſtimmnng ertdeilt

Des großherzoglich ſächſiſche Staatsminiſteriumin Be de h Wetten der höheren Lehranſtalten
des Großherzogthums folgende Verfügung erlaſſen welche in
dem vermuthlich auch der Schule obliegenden Kampfe gegen
die überflüſſigen Fremdwörter Beachtung verdient

Fs iſt uns eine kleine Schrift Ein Hauptſtück von unſererMutterſprache Mahnruf an alle national n Deutſchen
von Hermann Riegel zugegangen in dem Mittel und WegeWeg werden um der von Jahr zu Jahr zunehmenden
Einſchleichung von Fremdwörtern aller Art in unſere Mutterprache mit Erfolg entgegenzutreten Da es von beſonderer
Wichlnteit iſt daß die höheren Lehranſtalten dieſe unſere
Sprache verunſtaltende und unſer Volk in den Augen der Nach
barvölker herabſetzende Unſitte ſoweit ſie es irgend vermögen
bekämpfen ſo haben wir es nicht unterlaſſen wollen die Auf
merkſamkeit der Direktion auf die genannte Schrift die den
Nothſtand unſerer Sprache in ebenſo warmer und eindringlicher
als beſonnener Weiſe beſpricht hinzulenken und die Anſchaffung
für die Schule zu empfehlen

Dieſes n iſt auch den Regierungen anderer Länder zur
Nachahmung beſtens zu empfehlen

Der zurückgetretene heſſiſche Miniſter v Starck hat an den
Präſidenten der zweiten heſſiſchen Kammer ein Schreiben ge
richtet in welchem er den Grund ſeines Rücktritts angiebt
Es heißt in dem Schreiben

Der Gewiſſenskonflikt in den ich bei der bekannten An
gelegenheit mich verſetzt ſah gipfelte ſchließlich darin daß ich
als Standesbeamter mich zu der beharrlich von mir verlangten
Amtshandlung verpflichtet ergchtete während die Thatſache
daß ich mit dem von mir als Miniſter ertheilten Rathe nicht
durchzudringen vermocht hatte mich nach konſtitutionellen
Grundſätzen zum Aufgeben meines Amtes nöthigte

Jch habe demnach meine Demiſſion ſobald als möglich nach
der ſtandesamtlichen Handlung gegeben Jch habe dabei beharrt
ungeachtet der zahlreichen hen und mündlichen Bitten
zu bleiben ungeachtet des Schrittes der Herren Abgeordneten
ungeachtet des mir in gnädigſter Weiſe ausgeſprochenen Wunſches
Sr königl Hoheit des Großherzogs weil ich keinen andern
Weg wußte um jedermann zu überzeugen wie ernſt es mir
mit der Erfüllung meiner Pflichten als Miniſter und als dieſe
Pflichterfüllung den erwünſchten Erfolg nicht hatte mit der

dung der unvermeidlichen konſtitutionellen Konſequenzen
var

Die Unfallverſicherungskommiſſion wird ihre nächſte
Sitzung in welcher der Bericht zur Feſtſtellung gelangen wird
dyrit wie anfangs beſtimmt am ſondern erſt am 10 Juni

alten

H Die Auswanderung aus dem deutſchen Reiche hat
auch im Monat April die vorjährige Höhe überſchritten es ſind
in dieſem Monat 28,391 gegen 27,338 Perſonen im gleichen
Monat des Vorjahres ausgewandert Jm ganzen ſind in den
erſten vier Monaten dieſes Jahres 58,173 Perſonen gegen 55,629
ausgewandert davon waren 42,020 aus Preußen 5193 aus Baiern
und 10,960 aus den anderen Bundesſtaaten

Halle den 4 Juni
Der ſeitherige kommiſſariſche Verwalter der KreisWundarzt

ſtelle des Saalkreiſes praktiſcher Arzt Dr med Strube hier
iſt definitiv zum Kreis Wundarzt des Saalkreiſes ernannt

Meteorologiſche Station

3 Juni 10 U abs 4 Juni 6 U mgs
Barometer Millimeter 740,38 741,45Thermometer Celſius 14,25 10 75Relative Feuchtigleit 91,8 100Wind e e e e J 7 7 Wi1 NW26 U früh Thanpunkt n d 9,7K

Waſſerwärme der Saale 14 Grad
Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte be Pola

3 Juni 8 U morgens Eine umfangreiche Depreſſion erſtreckte ſich von
Frankreich öſtlich über Mitteleuropa und rief über dem nördlichen Deutſchland
öſtliche über dem ſüdlichen ſüdweſtliche Winde hervor Die Bewölkung hatte
über Dentſchland bei ſteigender Temperatur zugenommen auch Niederſchlägeund vereinzelte Gewitter waren vorgekommen Haparanda 753 5 Rordoſt

ſtark Regen Moskau 755 4 12 Südweſt ſtill Regen Hamburg 760 14 Oſt
leicht halb bedeckt Wien 751 14 ſtill wolkenlos Karlsruhe 749 16 Südwe
ſchwach bedeckt Paris 749 12 Südweſt leicht wolkig

Witter Ausſichten f d nächſt Tage i mittl Deutſchl
n Hamburg 4 Juni Der Luftdruck iſt in Weſteuropa

allgemein im Steigen begriffen während das z Z über Central
europa lägernde Gebiet niedrigen Luftdrucks durch das Fallen
des Barometers in Oſteuropa ſeinen Weg dahin vorgezeichnet
findet Danach iſt wieder vorwiegend heiteres ruhiges trockenes
Wetter bei zunächſt wenig veränderter ſpäter ſteigender Temperatur
zu erwarten

Dem Standard meldet man aus Teheran daß auf der
Jnſel Kiſchem 15,000 Einwohner im Perſiſchen Meerbuſen am
19 Mai ein heftiges Erdbeben ſtattgefunden hat wobei
12 Dörfer zerſtört und 200 Menſchen getödtet worden ſind

e

F Univerſitätsnachrichten
Greifswald Die hieſige theologiſche Fakultät hat den

Präſidenten des Konſiſtoriums der Provinz Brandenburg Hegel
zum Ehrendoktor der Theologie ernannt

Provinzial Nachrichten
Der Nachdruck unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provinz c h nur

unter Angabe der Quelle geſtattet

O Tennſtedt 1 Juni Am Donnerſtag wurde unſer neu
gewäblter ürgermeiſter Herr Brandt sbisher Kreisſekretär

Halle mit ſeiner Familie feierlich eingeholt Eine
Deputation hatte denſelben am e e empfangen
Am Eingange der Stadt ſowohl als vor der Wohnung des Herrn

eiten waren Ehrenpforten errichtet Namens des zum
h ange erſchienenen Magiſtrats und des Stadtverordneten

eginms bewillkommnete zunächſt der Stadtälteſte den neuen
ürgermeiſter Jn s Worten dankte letzterer Abends

and ein ungezwungenes Beiſammenſein der Mitglieder beider
ädtiſchen on im Rathskeller ſtatt Bei dgrt Gelegenheit
achte der hieſige Geſangverein Quartektverein dem Herrn

Bürgermeiſter vor dem Rathhauſe ein Ständchen Am folgenden

v iſtenfels 2 Juni Zu dem Jhuen ſchon gemeldetenh Unglück kann ich noch folgendes Mlithelen Der

eldhüter Hirſch welcher bei Naundorf auf einem Wer rund
tücke ſeine Wa hütte hat begab ſich geſtern abend in Begleitung
einer drei Kinder von Naundorf wo er den Nachmittag ver
racht auf ſeinen Poſten um mit den Kindern in dem kleinen Raume

zu übernachten Heute grüs in der 7 Stunde fand man die Hütte
von Feuer zerſtört und unter den Trümmern die Leichen des
Feldhüters und ſeiner Kinder verkohlt vor Das älteſte Kind
ein Mädchen von 13 Jahren hatte anſcheinend den Verſuch ge
macht dem Flammentode zu entfliehen iſt aber in der Nähe des
Ausgangs der Hütte S Ob Fahrläſſigkeit ſeitens des Mannes
vorliegt oder ob ruchloſe Hände den Brand aus Rachſucht verübt
haben hat noch nicht feſtgeſtellt werden können doch iſt man
dere die Urſache des entſetzlichen Unglücksfalls aus einem Ver
rechen herzuleiten

Vom Harz 3 Juni Aus Königslutter berichtet das
dortige Kreisblatt folgendes Durch einen Diebſtahl ſollte ein
ſchreckliches Verbrechen nach langen Jahren an den Tag
ommen Am Himmelfahrtstage ſtahl der 16jährige Ochſenknecht

Joſeph B aus Biſchofferode einem anderen Knechte aus deſſen
verſchloſſenem Schranke 12 M Bei Feſtſtellung des Diebſtahls
elang es dem Gendarm r den B q einem Ge
tändniſſe zu bringen Derſelbe geſtand ein daß ſein Vater vor
etwa zehn Jahren in dem wernigeroder Forſte beim Laubharken
einen Förſter mit welchem er in Wortwechſel gerathen mittels
eines langen Taſchenmeſſers in die Bruſt geſtochen habe und da
der Förſter nicht ſofort todt geweſen ſei habe ihm ſein Vater mit
ſeinem eichenen Gehſtock noch mehrere Schläge auf den Kopf ge
eben worauf der Förſter verſtorben ſei Nach vollendeter Thate ſein Vater und er den Leichnam mit Laub zugedeckt und ſie

eien dann zu Haus gegangen um Spaten und Schaufel zu holen
worauf ſie den Ermordeten in ein Tannendickicht geſchleppt und
daſelbſt verſcharrt hätten Der Vater des B wäre dann
mehrere Wochen in Unterſuchungshaft geweſen da er aber alles
geleugnet ſei er wieder freigelaſſen Zu Haus angekommen hätte
er zu Joſeph B geſagt wenn Du etwas erzählſt ſo ſteche ich
Dich auch todt Aus Furcht habe B noch nie davon geſprochen
bis vor kurzem wo er einen kleinen Rauſch gehabt hat und bis
zu dieſem Diebſtahl Die Beſtätigung der Mordgeſchichte iſt
natürlich noch abzuwarten Vielleicht haben wir es hier mit der
Ermordung des Förſters Groß kopf in Pohlde bei Herzberg
a Harz zu thun Wegen Verdachts wurden damals die be
rüchtigten Wilddiebe Heſſe und Sohn aus Werningerode bei
Biſchofferode damals in Herzberg wohnhaft verhaftet aber wieder
freigelaſſen Der Korrſep

s Von der Geiſel 3 Juni Zum Vorſteher der Bau
Abtheilung für die Geiſelthalbahn iſt wie man uns mittheilt
Herr Regierungs Baumeiſter Boie in Erfurt deſignirt welcher
demnächſt in Merſeburg ſeinen Wohnſitz nehmen wird

H Stöſzen 3 Juni Als heute früh der Gaſtwirth Matthes
die Düngergrube in ſeinem Hofe überſchreiten wollte zerbrach
eines der darüber gelegten Bretter und der Mann ſtürzte in die
mit e gefüllte Grube Als er von ſeinen Angehörigen
aufgefunden wurde war er bereits eine Leiche

Am 1 d früh entgleiſten bei Magdeburg von einem eben
aus r abgelaſſenen Güterzuge der Tender der Loko
motive und fünf Güterwagen fuhren zum Theil ineinander und
ſtürzten um Das Bahngeleiſe wurde ſtark beſchädigt glücklicher
weiſe aber keine Perſon verletzt

Am Sonnabend wurde an der Wärterbude Nr 17 der
Saalbahn bei Porſtendorf der Hilfswärter von einer
Lokomotive erfaßt und zermalmt Derſelbe hatte nicht recht
zeitig die Barrière gehe und wurde als er beim Heran
nahen des Zuges das Verſäumte nachholen wollte von der
Maſchine erfaßt

Jena 3 Juni Auch zu den am 6 und 7 d ſtattfindenden
Aufführungen des Devrient ſchen Lutherfeſtſpiels iſt das
Haus wieder ausverkauft Am 9 d findet die letzte diesjährige
Aufführung zu ermäßigten Preiſen ſtatt Einſchließlich dieſer
Vorſtellung wird das zu hohem Anſehen gelangte Feſtſpiel im
ganzen 19 mal zur Aufführung gelangt ſein Jn dem I Stunde
entfernten Dorfe Laaſan wurde während des am 1 Feiertag
ſehr heftig aufgetretenen Gewitters ein Bauersmann vom Blitze

gen eine Frau betäubt und ein Kind erheblich be
chadigt

H Bernburg 3 r Jn der Nacht zum 2 Feiertage ſind
aus der hieſigen katholiſchen Kirche mittels Einbruchs die
Abendmahlsgefäße entwendet worden Als Dieb wurde der
erſt kürzlich de einjähriger Haft entlaſſene S en ritze von
ier noch in derſelben Nacht ermittelt Das hieſige Schützen

feſt welches ſich ſtets zu einem Volksfeſte zu geſtalten pflegt
hat heute mit einem Umzuge der Schützen ſeinen Anfang
genommen

Vermiſchtes
Ein Geſchenk für den Kaiſer Die hiſtoriſche Geſellſchaft von Miſſouri hat dem Kaiſer Wichenn zu deſſen letztem

San Geburtstage nachträglich eine aus einem Steine dem ſog
eiligen Steine tie zwei Fuß lange Jndianerpfeife wie

ſolche von den Rothhäuten bei feierlichen Gelegenheiten benutzt
wird geſchenkt Die Pfeife hat die Farbe von dunklem Carneol
und eine ſehr geſchmackvolle Form Geſchenk nebſt Begleitſchreiben
ſind vor kurzem nach Berlin abgeſandt worden

h Der ſächſiſche Kriegsminiſter General der
Kavallerie v Fabrice begeht am 1 Juli d J ſein 50jähriges
Dienſtjubiläum Jn Offizierskreiſen werden Vorbereitungen ge
troffen dieſen Ehrentag glänzend zu feiern

Die morganatiſche Ehe des Großherzogs von
Heſſ er aller Vorausſicht nach nur noch von kurzer Dauer
ſein Wie die Voſſ Ztg hört haben die Bevollmächtigten beider
Theile für den Großherzog der Juſtizrath Lotheyſen für die

Gräfin u Juſtizrath Dr Horwitz in Berlin am letzten
Sonnabend den Vertrag unterzeichnet der die Trennung der Ehe
ſowie die künftige Lebensſtellung der Gräfin in einer Weiſe ſichert
die alle Theile befriedigt Die Gräfin welche am erſten Pfingſt
feiertage bereits Berlin wieder verlaſſen hat wird ihren Wohnſitz
außerhalb des Großherzogthums Heſſen nehmen dieſelbe wird
den gerftichen Titel erhalten und zwar mit dem Namen der einem
heſſiſchen Jagdſchloß entſpricht Als Fundament der demnächſt
anzuſtrengenden Eheſcheidungsklage wird wechſelſeitige Einwilligung
geltend gemacht

Rennen zu Charlottenburg
HindernißRennen I BiafraHürden
meiſter von Mollard s Knight s Fee 2 C Peſchka s LemonGirl 3 C Pitzſchke s Primadonna II Staatspreis 1200 M
I Graf Lehnsdorff s Fiſhwife 2 O Oehlſchläger s Poſtillon
3 Lieut Frerich s Tennyſon III OffizierHürdenRennen
1000 M 1 Lieut von Ravenſtein s Jmmergrün 2 Lieut
v Marſchall s The Bear 3 Lieut v Skopnik s Schotten
prinz IV RococoJagd Rennen 1000 M 1 Rittmeiſter
v d Oſten s Fauſtin 2 C S mtes Rococo V Pfingſt
Jagd Rennen 1200 Mark 1 Lieut von Marſchall s Wood
land Graf Kleiſt vom Loſſ Sycomore 3 Lieut Frerich s
Eyrefield

Am Sonnabend abend

2 Juni Verein für
ennen 1000 M 1 Ritt

Feuersbrünſte in England
brannten in Glasgow die Stallungen und Wagenremiſen der
Pferdebahn und Omnibus Geſellſchaft nieder wobei außer
einem gen a oenpart 200 Pferde in den Flammen umkamen

ur ſelben Zeit brannte die große Gerberei der Herren Hervat
Son in Edinburg nieder und wird der Schaden als ein ſehr

Tage fand die Vorſtellung des LehrerOberprediger Spigath ſtalt ehrerKollegiums durch Herrn hoher bezeichnet Am gen richſen jedoch war ein Feuer das
gleichfalls am Sonnabend und zwar morgens 2 Uhr in dem

Blattern und m das bei HaverſtockHill in London
angelegt wurde ausbrach Ein Holzbau in welchen die Kranken
wärter ſchliefen ſtand plötzlich in Flammen und die in dem Ge
bäude Untergebrachten retteten nur mit Mühe das nackte Leben
Das benachbarte NothLazareth in dem an 80 Patienten lagen
ſtand in größter Gefahr und nur der ſchnell herbeigeeilten Feuer

wehr iſt es zu verdanken daß das Feuer beſchränkt und ein arges
Unglück verhütet wurde

ha Wahnſinn Eine in Albany Newyork wohnende
deutſche Frau welche durch den Verluſt ihres Bankbuches wahnſinnig
eworden tödtete fünf ihrer Kinder und warf ſich mit ihrem
echsten Kinde in den Armen vor einem vorüberfahrenden Bahn
zuge auf die Schienen Mutter und Kind wurden zermalmt

Allzu logiſch Lehrer Was heißt nihbil auf deutſch
Schüler Die Katze Lehrer Woher haſt Du denn

die Bedeutung Schüler Jch hab neulich meinen Haus
ler gefragt was pro nihilo heißt und da hat er geſagt Für

ie Katz
Erſchöpfende Antwort Gaſt auf einen andern

Gaſt zeigend der ſoeben weiſt Was iſt der Herr dortKellner er es eilig hat Roſtbraten und Magiſtratsrath

Vereine und Verſammlungen
Fünfter deutſcher Lehrertag

II O Görlitz 2 JnniNachdem ein großer Theil der Theilnehmer die Ausſtellung der
Leſigen Knaben Handfertigkeitsſchule welche für manchen

heilnehmer am Lehrertage gewiß von großem Jntereſſe ſein
dürſte beſucht hatte wurde von 10 Uhr im Saale des Eng
liſchen Gartens die erſte Delegirtenverſammlung ab
ehalten Den Vorſitz führte TierſchBerlin welcher in kurzenUnriſſen einen Rückblick auf die letzte zweijährige Vereinsthätig

keit warf Trotz mancher Stürme welche über das Feld der
Schul und Vereinsthätigkeit hingegangen ſeien ſei das Vereins
weſen erfreulicher Weiſe erſtarkt und der Neueintritt mancher
rößerer Vereinsverbände in den deutſchen Lehrerverein ſei mit

Freuden zu begrüßen Leider ſeien die beiden Centralvorſtands
mitglieder Liebermann Kaſſel und Schlömann Bielefeld im
letzten Jahre verſtorben er erſuche die Verſammlung das An
denken dieſer wackeren Männer durch Erheben von den
Plätzen zu ehren Hieran ſchloß ſich alsdann der umfangreiche

Bexicht des geſ nete rLehrervereins ſür die Jahre 1882 83 Jn der in Kaſſel
in Verbindung mit dem vierten deutſchen Lehrerverein ab
gehaltenen Delegirtenver ſammlung war Berlin als Vorort
wiedergewählt Seitens des Zweigverbandes Berlin welcher die
Wiederwahl annahm wurden gleichfalls auch die früheren 13 Aus
ſchußmitglieder wiedergewählt welchen noch 52 Vorſtands
mitglieder der einzelnen Zweigverbände als Mitglieder des Central
vorſtandes kooptirt wurden Der Geſammtverein zählte im letzten
Jahre 18,600 Mitglieder in 10 Provinzialverbänden 670 Mit
glieder etwa mehr als im vorhergehenden Jahre Die Central
kaſſe ſchloß mit einem Baarbeſtande von 475,16 M ab Aus dem
mit der Feuerverſicherungsgeſellſchaft Providentia abgeſchloſſenen
Vereinsvertrage iſt für das hie ſſene Jahr der Kaſſe des Aus
ſchuſſes ein Betrag von 1931,40 M zugefloſſen Die Arbeit des
Centralvorſtandes war wiederum eine och mannichfaltige
Außer der S eines Jahrbuches des Vereins und des
bekannten Lehrer Kalenders beſchäftigte ſich der Ausſchuß
mit der Erledigung einer großen Anzahl geſchäftlicher
Angelegenheiten wie mit der Beſprechung der den Zweig
verbänden zu unterbreitenden Themen u ſ w Das Hauptorgan
des Vereins bildete wieder die Pädagogiſche Zeitung in Berlin

Der Kaſſirer der Centralkaſſe Lehrer Dorner Berlin er
läuterte den Jahresbericht worauf die von der Reviſions
kommiſſion Vorſtand des Provinzialvereins der Provinz Sachſen
beantragte Decharge ausgeſprochen wurde Lehrer Gallée
Berlin berichtete ſodann über die Herausgabe des Jahrbuches
und Kalenders des deutſchen Lehrervereins Die ſeitens dieſer
Kommiſſion geſtellten Anträge wurden genehmigt

ierauf wurden die Statutenänderungs Anträge be
rathen Von dem Vorſtande des Vereins Hamburger Volksſchul
lehrer ſind Anträge auf Aenderung betreffs Vertretung der
Zweigvereine auf dem Delegirtentage Wegfall der Mitglieder
verſammlung Stimmrechts der Centralvorſtandsmitglieder und
Vergütung der Fahrkoſten für die Centralvorſtandsmitglieder
eingebracht Dieſe Anträge wurden von r be

ründet Nach längerer Debatte wurden die Anträge abgelehnt
egen vorgerückter Zeit mußte die Sitzung vertagt werden

Ein neuer Miſſionsverein
Unter die Dinge welche für den modernen Menſchen einen

en Reiz haben gehört auch die Miſſion Schon der
ame erweckt h Vorſtellungen Dieläßt ſich nicht leugnen oraus iſt ſie aber zu erklären

Die Lehren des Chriſtenthums in die Heidenwelt zu tragen
und in die Finſterniß wüſten Götzendienſtes und rohen Aber
glaubens das Licht reiner Religion das Licht des Glaubens
an den einen Gott zu bringen der im Geiſt und in der Wahr
heit angebetet werden muß das Licht einer Religion zu bringen
welche in der Verſöhnung des Herzens mit Gott die a e
gebracht die reichſte Quelle ſittlicher Lebenskraft erſchließt und
in dem Evangelium der wahren Gottes und Menſchenliebe
ſich zuſammenfaßt das kann doch nichts ſo Abſtoßendes ſein
daß man ſich davon abwenden müßte Wir meinen im Gegen
theil Jeder echte r wird ſich deſſen freuen wenn das
Chriſtenthum d h die Religion auf welcher ſich ſein eigenes
inneres Leben aufbaut in welcher der beſte Theil ſeines
Weſens wurzelt die mit ihrer Kraft das geſammte Völkerleben
umgeſtaltet und geläutert hat auch denen gebracht wird die

bereit ſein daran mitzuhelfen
Nichtsdeſtoweniger begegnet die Miſſion in der Maſſe der

Bevölkerung einer großen Gleichgiltigkeit ja ſogar Abneigung
Man macht es ſich nicht klar was die Predigt des
Evangeliums für rohe unwiſſende Heidenvölker zu bedeuten
hat Man weiß nicht welche Umwandlung das C
in denſelben hervorgebracht daß es aus faulen fleißige und
arbeitsſame aus rohen ſtreitluſtigen und rachgierigen friedliche
und verſöhnliche Menſchen gemacht daß es an Stelle des
Streites und Blutvergießens in welchem ſich die Nachbar
ſtämme aufrieben friedliche Zuſtände geſetzt hat daß wilde
unbebaute Gegenden durch die Bekehrung ihrer Bewohner zum
Chriſtenthum in herrliche Gefilde mit reich tragenden Aecern
utid Gärten umgewandelt ſind daß eine Menge Heidenvölker
durch die Miſſion Schulen erhalten leſen gelernt überhaupt
erſt eine ſprache und die Anfänge einer Literatur
empfangen haben

an hat vielleicht keine Ahnung davon daß die Fortſchritte
in der geographiſchen Kenntniß über weite Gebiete der Erde
8 B das Jnnere von Afrika zum nicht geringen Theile auf
en Forſchungen von Miſſionaren z B eines Livingſtone

beruhen welche vielfach den eigentlichen Forſchern vorangeeilt
ſind ihnen den 7 gezeigt und Luſt zum weiteren Vordringen

t haben daß zu den zuverläſſigſten Berichten über die
uſtände der Naturvolker bis jetzt immer noch die Miſſions

berichte gehören daß Miſſionsſtgtionen und Miſſionsgemeindenbis jetzt 4 jenen ne Gegenden noch die beſten und

davon bis jetzt noch nicht berührt ſind und gern wird er
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uverläſſigſten Stationen der neugefundenen Handelswege undie beſten Siuen des Handels geweſen ſind Eben ſo wenig

ſcheint man eine Vorſtellung davon zu haben welcher Opfer
muth welche Geduld und Ausdauer von einem Miſſionar

efordert wird zur Löſung ſeiner ſchweren Aufgabe und daß
große Zahl dieſer Männer in ihrer Berufsarbeit ihre

Lebensfreuden und das Leben ſelbſt e haben Vielleicht
geſellt ſich zu dem allen auch ein Theil Menſchenverachtung
welche in den rohen Naturvölkern Menſchen kaum erkenntſie wenigſtens der Bildung und Erziehung nicht für werth

tete wer auch da wo alle dieſe Vorausſetzungen nicht ireſfen

wo man die Leiſtungen der Miſſionare die ſegensreiche Wirkung
ihrer Predigt anerkennt wo man ſich in menſchenfreundlicher
Theilnahme t jene Völkerſchaften an denſelben erfreut auch
da findet ſich viel Abneigung gegen die i Miſſion ſelbſt
in theologiſchen und religiös geſinnten Kreiſen an verſagt
ihr zwar eine materielle Unterſtützung nicht vermag ſich ſonſt
aber kaum für ſie zu erwärmen

Es liegt dies gewiß zum größten Theile daran daß die
eidenbekehrung bei uns wenigſtens bis jetzt faſt nur in den
änden einer kirchlichen Richtung lag der orthodox

pietiſtiſchen
Der Pietismus hat das große Verdienſt die evangeliſche

Heidenmiſſion eröffnet zu haben und die Orthodoxie hat das
nicht minder große dieſes Werk als ein heiliges Erbe über
nommen und mit großer Treue gepflegt zu haben

Alle jetzt beſtehenden großen Miſſionsgeſellſchaften ſind v
ietiſtiſchen Urſprunges und tragen den Stempel deſſelben viel
ach ſehr ſcharf ausgeprägt noch an ſich Jn ihren Miſſionsäuſern wird das orthodoxe Chriſtenthum gelehet von ihren

öglingen wird es unter den Heiden verkündet Die Miſſionare
aber zum allergrößten Theile aus den weniger gebildeten
Kreiſen des Volkes aus dem Handwerker und Arbeiterſtande
hervorgegangen werden in den ſeminarähnlichen Miſſions
anſtalten Zeche tut gehen in die ihnen angewieſenen
Miſſionsgebiete und predigen dort die reine Lehre gewiß recht
treu und eifrig aber nicht immer geſchickt und taktvoll wie es
vor nun ſchon 20 Jahren von einem namhaften Schweizer
Theologen Langhans zum großen Schmerz der betroffenen
Kreiſe ſcharf n wurde Daß aber Kinder unſerer Zeit
welche unter dem Einfluß moderner e heran
ebildet und mit deren Grundgedanken J ſind keine be
ondere Freude daran finden können eine Glaubenslehre ver

breiten zu helfen welche wie das orthodoxe Chriſtenthum
dem modernen Denken ſo vielfach widerſpricht bedarf keiner

ExpgBei aller Anerkennung für den Eifer und die Treue auch
für die Leiſtungen der Miſſionare konnte man ſich der Wahr
nehmung nicht verſchließen daß es eigentlich nur die rohen
Naturvölker ſeien bei denen die Miſſion etwas ausgerichtet
daß dagegen die alten Kulturvölker Oſtaſiens in Ching Japan
und Jndien ſich ihrem Einfluß noch r erſchloſſen haben
daß man in dem letzteren Lande ſich bis jetzt n an den
tiefer ne unkultivirten dravidiſchen Ureinwohnern als
an den hochgebildeten ariſchen Jndern verſucht hat Ja es
liegen viele Beweiſe klar zu Tage daß dieſe gebildeten Schichten
das traditionelle orthodoxe Chriſtenthum welches ihnen bis
jetzt beinahe allein gebracht worden iſt nicht annehmen wollen
und können daß viele Miſſionare wegen ihres eben nur auf
Seminarbildung beruhenden Standpunktes es nicht vermocht
haben e in den tieferen Gehalt der heidniſchen Religionen
zu verſenken ſich ein kräftiges Verſtändniß derſelben an
zueignen und an deren Wahrheitsgehalt in ihren Predigten
anzuknüpfen daß ſie die r Anſchauungen vielmehr
gar oft in verletzender taktloſer Weiſe behandelt haben und

rum auch bei den Naturvölkern oft keinen oder einen ver
hältnißmäßig geringen Erfolg verzeichnen konnten

ch dabei immer mehr die Ueberzeugung herausbilden daß hierWare zu ſchaffen ſei zeugung h w b
Anfang der 70er Jahre verſuchte der Pfarrer E Buß jetzt

in Glarus in ſeiner durch eine Preisaufgabe der Leidenerr zur Vertheidigung des hriſtenthums veranlaßten
und mit dem Preiſe gekrönten Schrift Die chriſtliche Miſſion
ihre prinzipielle Berechtigung und ihre praktiſche Durchführung
auf andere neue Wege hinzuweiſen Nachdem auch der be
rühmte n Max Müller in Orford eine Zeit

rofeſſor in Stra Weſt in ſeiner in der Weſtminiſterabtei zuondon gehaltenen Mi ſionsrede das Jntereſſe für die ſroß

Sache namentlich in den gebildeten und liberalen Kreiſen ge
weckt erhielten die verſchiedenen Gedanken Wünſche und Hoff
nungen endlich greifbare Geſtalt als nach längeren Verhand
lungen eine Anzahl liberaler Theologen aus Deutſchland und
der Schweiz am 11 April v J in Frankfurt zur Bildung
eines allgemeinen evangeliſch proteſtantiſchen Miſſionsvereins
zuſammentraten
Er ſoll ein Verein auf liberaler Grundlage ſein wie auch

die Namen ſeiner Begründer verbürgen und zwar nicht weil
er die Miſſion zu einer liberalen e machen oder die
bereits in Wirkſamkeit ſtehenden n und Geſell
ſchaften bekämpfen und verdrängen will Denen will er nur
ergänzend zur Seite treten aber er räumt der liberalen Auf
faſſung des Chriſtenthums r r Mitwirkung neben
jeder andern ein welche ſich auf den Boden der evangeliſchen
Kirche ſtellt und bereit iſt auf dieſem Boden mit Mäunern
jeder Parteifarbe in Liebe zu arbeiten Er will deshalb derHeidenwelt nicht bogmstiſche Formeln am wenigſten ortho

doxe bringen ſondern das lebendige Chriſtenthum das nicht in
Formeln beſteht ſondern das Leben iſt im Geiſte Chriſti das
als der tiefſte Ausdruck der ewigen Beziehungen zwiſchen Gott
und der Menſchenſeele ſchließlich auch jeder Menſchenſeele ſich
als Wahrheit bewähren und harmoniſch zuſammen ſtimmen
muß mit jeder anderen Wahrheit

Das Miſſionsgebiet welches ſich der neue Verein aus
gewählt hat die alten Kulturvölker Oſtaſiens Chinas Japans
und Jndiens mit denen ſich ſchon ausſichtsvolle Anknüpfungs
r ergeben haben gedenkt er zunächſt durch literariſche

hätigkeit durch Aufſätze in den gelehrten Zeitſchriften jener
Völker zu bearbeiten und ſo die Bahn zu ebenen auf welcherdie Miſſionare ſobald ſolche herangebildet ſein werden weiter

vordringen ſollen
Wenn man bedenkt daß im Zuſammenhange mit der immer

mehr jene Länder erobernden weltlichen Kultur Europas auch
die frivole Negation aller religiöſen Wahrheit die alles Heilige
verſpottet und verlacht in jenen Gebieten vordringt muß man
es umſomehr als ein ſchönes und der Theilnahme aller Gut
geſinnten würdiges Unternehmen anerkennen daß jenen auch
die rechte wirkſame Gegenarzenei gegen das verzehrende Gift
nämlich das Chriſtenthum gebracht wird das uns zur be
ſeligenden Lebenswahrheit geworden iſtHeute wird der bis z nur proviſoriſch Verein
ſeine konſtituirende Verſammlung in Weimar halten
auf derſelben ſeine Statuten 8 und in öffentlicher Ver
ſammlung außer den eigentlichen Vereinsangelegenheiten auch
allgemeinere Fragen durch hervorragende Gelehrte zur Er
örterung bringen

Herr Prof Dr Kirchh v aus Halle wird über die
chineſiſche Kultur und die Bedeutung der Miſſion in China
referiren Prof Keſſelring aus Zürich über die Aufgaben
und Ausſichten des Vereins in Jndien Prediger Ritter aus
Potsdam über Miſſionsausſichten in Japan Gymngſialdirektor
Vogelgeſang aus Mannheim wird die pur als Vor
läuferin der Koloniſation behandeln und Prof Nippold aus
Jeng die Vereinigung der zerſplitterten Partikularkirchen auf
dem Boden gemeinſamer Miſſionsarbeit

Möge der herrliche Gedanke welcher mit dem neuen Vereine
Solche Wahrnehmungen ſtumpfen begreiflicherweiſe das

Intereſſe für die Miſſion ab Auf der andern Seite mußte

Berliner Börfſe 3 Juni Ruf gengi Pr Anl de 1864

in Weimar verhandelt und beſchloſſen wird in immer weiteren
Kreiſen freudige und auch hingebende Arbeiter zu u
ſeiner Verwirklichung ſichern t7T7P r TBerichtigung Jn unſerem Schlußartikel Ueber Landwirth
ſchaft in Kauada iſt ein Druckfehler ſtehen geblieben den ne n
berichtigen bitten Die daſelbſt angegebenen Weizenpreiſe u
gelten nicht für 10,000 kg ſondern für 1000 kg 1 Tonne

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Berliner Börſe 3 Juni Auch die heutige Börſe litt unter einer

deprimirten S Die Kürſe eröffneten im allgemeinen noch niedriger
als ſie am Sonnabend ſchloſſen und wenn auch ſpäterhin wiederholt kleine
Schwankungen eintraten ſo wurde die allgemeine Situation dadurch doch kauw
verändert Die Tendenz blieb wie bereits telegraphiſch gemeldet bis zu Ende
luſtlos und ſchwach Man notirte Kreditaktien 513 12 Franzoſen
533 1 Lombarden 253 1 Mecklenburger 1962, 7 Marienburger69 Mainzer 108/, Oſtpreußen 97 96 Gotthardbahn 104 Elbe
thalbahn Diskonto Geſellſchaft 1967 Deutſche Bank h

t 109 Dortmunder Union 73 Ruſſ Noten
Hamburg 3 Juni Serien Ziehung der Köln Mindener

Prämien Anleihe 1051 2679 2683 3790
Karlsruhe 3 Juni Gewinnziehung badiſcher 100 Thlr

Looſe 300,000 M Nr 96857 48 900 M Nr 60134 18,000 M Nr 55583
4800 M Nr 70059 je 2400 M Nr 70700 80706 105589 je 1200 M
8048 23104 23125 78961 96877 110506 114436

Wien 3 Juni Ziehung der 1864er Looſe Haupttreffer Ser 746
Nr 100 20,000 Fl Ser 3048 Nr 27 19,000 Fl Ser 2987 Nr 31 je
5000 Fl Ser 846 Nr 96 Ser 2987 Nr 14 Weiter e Serien 128
449 783 900 964 1001 1075 1141 1245 1488 1863 2250 2632 2694 2739
3236 3723 3856 3858 3935 3941

Wien 3 Juni nachm Telegr Ausweis der Karl Ludwigsbahn
geſammtes vom 21 bis 31 Mai 317,313 Fl Mindereinnahme

19 innahmen des alten Netzes in ſelben Zeit 253,205 Fl
Mindereinnahme 24,898 Fl

Eſſen 3 Juni Die Generalverſammlung der Bergbau Geſellſchaftan ſen beſchloß eine Dividende von 15 Proz zur Vertheilung zu
ringen

New York 2 Juni Telegr Die am 1 d fällig geweſenen Kupon s
und Zinſen der Reading Conſolidated Mortgage Bonds werden
von der Bank in Philadelphia eingelöſt die Zinſen auf die Jncome
Mortgage Bonds die 86,000 Dollars betragen werden nicht bezahlt
Für die Reading Railway Company ſind drei Einnehmer ernannt
worden unter denſelben befindet ſich der Präſident der Geſellfchaft Keim
Die Bankfirma Fisk Hatch hat ihre Zahlungen wieder auf
genommen Barkley Haſſon in Baltimore ſuspendirten infohg
verfehlter Kaffeeſpekulationen Die Paſſiven betragen 225,000 Dollars

Magdeburger Börſe

31 Mat 3 JuniGranulated a uKryſtallzucker I

Kryſtallzucker II 7Kornzucker 96 h 24,60 25,00 M 24,69 25,00 M
Kornzucker 95 P 23,80 24,00 M 23,80 24 00 M
Kornzucer
Kornz Rend 88 23,30 23,50 M 23,30 23,60 MNachprod 88 92 e 18,00 20,20 M 18,00 20,20 S

er e 3 Junt vormittags 10 Uhr Unverändert der Feſttage
wegen geſchäftslos

Grodraffinade aBrodmelis 31,00 31,25 M 1,06 31,25 M
Gem Raffinade 29,50 31,00 M 29,50 31,00 M
Se W J g Junt Je Men am 3 Junidenz Die Aelteſten der Kaufmannſchalt

Liverpool 3 Juni nachm Telegr Feiertags wegen kein Baum
wollenmarkt

Waſſerſtands Nachrichten
Saale Halle 3 Juni abs Unterh 1,74 4 Juni morg 1,76

Trotha 3 Juni abs Unterh 1,80 4 Juni morg 1,84Kalbe 2 Juni Oberp 1,36 Unterp 0,62
Unſtrut Artern 3 Juni am Brücken Pegel 0,62
Elbe 2 Juni Magdeburg 1,14 Torgau 0,62 Wittenberg

1,00 Dresden 1 Juni 1,27
Roßlatz

Nach Schluft der Redaktion
London 4 Juni Telegr Ein Theil des Zuges

von Salisbury nach Wimborne iſt den Damm
hinabgefallen Vier Paſſagiere ſind getödtetin die Erſcheinung getreten iſt auf der bevorſtehenden Ver

ſammlung neue Kräftigung gewinnen und ſich durch das was

140,25 bz 5 96,30 G Braunſchw Eiſenb Prt

25 verwundet davon 8 ſchwer
ahocoooononaonnnnaecccccCRkFàsococcccchhocccedrſsſbccbcſce ,ooooooornoooceccooo

4 104,50 B Bernner Große PferdebahnRjaſchkMorczanstk
Anl de 1866 5 134,00 bz Saalbahn 102,50 G Bresl Schw Frb G 4 103,30 G o em nibus 179,50 bPreuß u Deutſche Fonds Ruf en echt de 1866 Waadera 8 Breel S ger 103300 Euert Maſchgentarrit 18200

Deutſche Reichs Anleihe 103,30 bz e Schatz 4 KölnMinden IV 4 101,80 G Anhalter Maſchinen 96,50 BPreuß konſol StaatsAnl 4 103,20 b Schwed Staats Anleihe 1875 4 102,59 B Bank Aktien do VI au 105,80 G Bresl Waggon Fabr Linke 147 6 G
do do do 108,10 do Hypoth Pfandor 101,60 G Aachener Diskonto 4 111,10 G do v 45 103,25 bz Halleſche MaſchinenFabrik TStaats Schuldſcheine 3 9975 b do b Berliner Kaſſen Verein 131 75 b lleSorau v St g 103 25 er che Maſch Hartmann 137,00 vzG

Staats Pr Anleihe 1855 3 138,60 Ungar Gömörer Pfandhr 5 101,70 bzB do delsgeſellſchaft 13100 6 G agdeb Halberſt de 1865 4 103,25 G o War ren d bzBerl Stadt OLl 76 78r 101,75 bzG do Gold Rente 6 10260b3G do atler Verein 10090 do ipzig A 4 104,75 bz Chemnigzer Werkz Zimmerm 97,25 G
Provinzial Pfandbriefe do do 4 76,60 bz BörſenKommiſſionsbank 4 99,50 B do ger Maſchinen Schaede 4 155,00 Gdſchaftliche Central 102,20 bz do GoldJnveſt Anleihe 5 97,40 bz Börſen Handels Verkehr 4 144,00 B do Wittenberge 385,50 G pnifacius 66,90 B

Lan e r o 7o do PapierRente 74,00 G Braunſchweiger Bank 4 103,50 B NMainzLudw gar konv 4 102,00 G Bochumer Gußſtahl 102 25 bae 27 do EiſenbahnAnl 5 89,25 bz Breme d Von Kredit 4 107,10 G 1878r I 102,60 G e 0Renten Briefe Jn u ansl Eiſenbahn St Breslauer Diskonto Friedthi 4 u Niederſchl Mrk 1 4 101,20 6 Dortmunder Ünion 4 10,75 B
Pommerſche 191 u St Prior Aktien Chemnitzer BankVerein 4 92,50 bz Okerſchleſ gar Lit B z Dortm Stamm Prior Lit A oPoſenſ e 101,50 AachenMaſtricht 59,80 bz Koburger Kredit e 80,00 G do 490 gar Lit I 4 103,40 G Gelſenkirchen Bergwerk 115,75ußi v 4 101,50 b Altona Kiel 237,30 G Danzi er Privatbank o 123,80 G do Em v 79 101,80 b arpener Be wertSahee J 10 ,70 Auſſig Tepli 2 265,90 B Darm tädter Bank 152,10 bzB do do 79 o 42 103,59 ibernia S mrock 92,50 G
Schleſſſche 101 60bzG Serlin Dresden 22 b do ettelbank 112,506 do o 80 10350 gerder BergwertBad Präm Anſeihe 1867 4 131,50 S do Hamburg 437,20 G Du Landesbant 11138,30 bz e Derolter e u e pſtie ndo Obligationen 228,00 BBöhmiſche Weſtbahn 20 Ltſche Santa 8 Die r t o r eBayer Prämien Anleihe 4134,50 b5 re ai wegkeiburg 16,75 Diſlonto alt 133 50 e e an ZeGel 1Sraunſchw 20 Thlr Looſe 9760 Buſchtehrader Lit 82 Zietgnto Kammandit 196 50 e S un a rBremer konſol Anleihe 4 102 20 G DortmundGron Enſchede 61,50 bzG c Bank 125,50 bzG Serie 103 90 hönir A St Pr oKölnMind Pr A Sch Ziehung DuxBodenbach 145 10 ffekten Maklerbank 106,50 G Albrechtsbahn gar 83,60 bz ichſiſch Thür Braunkohlen 419 twiner 3 38 z So Ludwig e Cclhade cherdant h 8 u oden 86,60 bz 3 o St 1350eininger Looſe o n 5 e We i hüttePidenbucger 40 Thlr Looſe 148,90 bz r 50,10 B Gothaer Zettelbank 118,75 DuxPrag 2 r e n St PrSächſiſche Staats Anleihe 4 onprinz Rudolfbahn 4 75,20 bz en e Bant t 135,006 Galz KariLudwigsdahn a 83,75 bz Körbisdorf Zucer Fabrik Pr 13500 6

z ainzLudwigshafen 3 a 4 aIn wer Marechutg Mienta 060 Leipziger Kredit 176008 gronyritz Rudolf e h S Wan Wigen Sas S
Hypotheken Pfandbriefe Niederſchleſſſch Märtiſch gar 4 10075 G do Diskonto I111,40 b Lemberg Czernow v 82,75 net gerAnhaltDeſſauer Pfandbriefe 101,25B RHordhauſenErfurter 60,25 G Zuremburger Bank 1537,75 b Oeſterr Franz Stb alte o 80 Cröllwitzer Papier Fabrik 4 223,75 bzG

Gothaer Präm Pfandbr 1 5 Ziehung do St Akt abgeſt 468,40 Magdeburger BankVerein 4 112,00 V do do 1674 728 Eilenburger Kattun 4
do do II 5 iehung Oberſchleſiſche Lit 4 c D R 272,20 do Privatbank 117,265 bz do Neyhz neue wer Werte T05gar vo do Lu B u 10275 WMarlerbankt 128/30 ba e öo e e nenr Vodentr Pſob untdb 5 111,1900 OelsGueſen Keininger gredit 109 Oeſterr Heordweſtbahn 82 S Sdo Ser m 5 101,10 G DSeſierreichtſche Nordiveſtbahn 5301,20 G Nationalbant f Deutſchland 97,60 do i87ar Gold Pr 5166,10 e endo 99,50 bzG do Elbtha h VNorddtſch Grund Kreditbank 4 38,50 G ildenPrieſen G Krupp Partial Obligat 40 BPreuß Centh unkündb 5 115,90 G Oſtpreußiſche Sbtean 97 50 B Oeſterreichi che Kredit An talt 513 50 bz üdöſtl Bahn Comb 25 Dortmunder Union 2 106,70
do do 100 rcz 5 101,60 G do do ult 9740 Preuß Boden KreditAnſtalt 104,10 bzG do Poüg 105 z Ken Bergw Obl edo do 100 rekz 4 104,10 G PoſenKreuzburg 3260 do Centralbodenkredi 128 50 G Ungar 2Gal Nordoſt n 81 ges öhlert Maſch Obl 5 39 G
do 4 100,70 Rechte Oder Ufer 101,90 B do Hyp Aktienbank 90,25 G do do Gold o Wechſelkursdo Hypothek IV 5 100,25 Rheiniſche abgeſt do mwmobilienbank J 118 50 G do v I 335 böG 4w 2 V t 18380 88 do HKit B äbg 108,10 b Sache wen deile h 146,50 G do o n 8809 un Aniw 166 z 557

o 00 bzGRuſſiſche St gar Ro 125 130,50 beG 120,75 G riowAzowKuſſ Bodenkredit Pfandbr 5 ſ88,78 z Südweſibahn o Saat Sant Verein Wanger omdiowo un 8810 l etdo Eentralbodentred Pfob 5 80,40 Rybinst Volog n S 10480 Vroße Ruſſſche 690 Wien zferr W s TUnslandiſche Staats und Saalbah em 176 Sereinsbann Bern eine reneſch 0182 Petersburg 100 S s W 268 006Comm Papiere et ab Poſener w F 102/40 G Keimariſche Bant 858,50 G ehe dnn 102,2 5 FentDeſecele Daperitente un t nes et Kenb 1 Weſtfätiſche Bant de Smolengt 70 b KHeruin 427 e e Amen

d Re i jä e s n m 2e hen t es an Eiſenbahn rior Attien W eigen 8fe 3 Wonden 29 Varis A Pelerten 4 t Werrabahn 104,25 b und Obligatiouen 96,40 bz SchijaJvanowo 9770 6 burg 6 Wien 4
1,5 Berg Märk 1 1 2do i86der Looſe 5121,00 z StammPrioritätsAltien do do v v u o Wagen hen e o Gold Silber und Banknoten

do 1864er Looſe Ziehnn Berlin Dresden 48,00bz36 do do VI konv 4 108,80 G do w 10140 b Souvereignes 20,38 bRumäniſche Staats Rente 6 104,40 alleSoranGuben 5 17,00 bzB J do do X 102,60 G garskoeSelo 65 10 do Engliſche Bankno 20,44 bdo ſund do 5 90,00 b dagdeburg Halberſtadt Lit B i do Nordban ar 103,50 B Napoleondor 1622 65do amort do 5 96 10b5 MarienburgMilawig 5 111,60 o Berlin Anhalt 108,25 G JnduſtriePapiere Doillars h xRuſſ Engl Anl konſ de 1870 5 91,50 b Nordhauſen Erfurt 5 114,20 Berlin Dresden gar 108,50 G Ahrens Brauerei Moabit 4 79,00 mperiagls i Sdo do de 1871 5 91,40 b HelsGueſen 76,60 BerlinGörlitz konv 103,20 Berliner Brauerei Tivoli 122,50 ranzöſiſche Banknoten 68120 b e
do 77 Pfd St à 20 5 96,40 b Oſtpreußiſche Südbahn 5 116,50 bzG Berlin Hamburg u konv 4 103,75 do Unionbrauerei 98,00 vzG terreicht nö erreichiſche Banknoten 167,40 bRuſſ Engl 80 Pf St a20M 4 75,50 bz PoſenKreuzburg Derlin am Magd H 103,30 G do Bock Brauerei 4 86,00 G do Silberguldendo Orient Anleihe 11 5 158,10bz Rechte Oder Ufer Berlin Stettin ga r 4 102,00 B do Maſch F Schwartzk la 215,50 bzG Ruſſiſche Banknoten 203,25 bz



Der Salzbrunner Oberbrunnen
der eigentliche Schleſiſche Oberſalzbrunnen a

iſt die Hauptquelle des Kurortes Ober Salzbrunn in Schleſien di
m

d alealiſche Ou es e und Gasreicht beſonders und alt bewährt im Krankheiten derr z ar vei e t ver e en re e Seine Gifeht ete Die verWaer dand lungen n drohen W e e Macht daß re Flanhe Becebenee unt S en nete t

u a a erbrunnenſehen iſt Saiſon im Kurort von Anfang Mat bis Ende September i n earnger rrre de
5Fürſtlich PlIess ſche Brunnen Jnſpeetion

7 bDeutſche LebensVerſicherungs Geſellſchaft in Lühed Mein Rindergarkenwir zur tlichen Kenntniß d bisheri 3wölſto a iburgex gietdg Stberie iehung am 16 Juni Martinsberg S p Poſt planger Generat Mdgent Se ehe ehe zurtgr inne 6000 4000 2 Siehuna beginnt Donnerstag den taus unſeren Dienſten geſchieden iſt und haben wir zum Nachfolger des Herrn 17 pferde eriseſung zu Darro per Ziehung am 390 Juni reundl Aufnahme kl inge

Fischer unſeren Ober Jnſpector rchtaewiwgecg i n von 10,000 n t Sie hen ac be Anna Senfernamt Herrn Carl Osterloh Looſe à 8 7 F e r3 T iLave s wer um tm Der Director eBernh Sydow arJm Anſchluß an vorſt ende Bekanntm t ige ich hi b 7an daß i e ige r Agentur der Den chen s en rLſellſchaf übeck übernommen habe und a eibt in bis auf Dieeiteres in dem bisherigen Locale Magdeburgerftraß ſte 7 vHalle a/S den I Juni a u v Ter Leben ieneral Agent der Deutſchen LebensVer

in Lübeck eW Mit den neuen en Screlbamyfem des gVan Monte w Rorddeutſchen Coyd Bkann man die Reiſe geſſeiner Cacao
77 zur

nm in n 9 Ta s e n maWir erlauben uns unſere geehrten Con ar darauf auf enmerkſam zu machen daß wir die Detail ise für unſernnach Verein un mit den e en reellen Wiederderkanfern

un ſeres Fabrikats in Deutſchland auf

Mk 3,30 für o m 1 Pfd99 180 99 5e 0 95 99 s 99 4 99

machen Näheres bei dem xorWahemaschinen W Vockeroh Magdeburg n
Kronprigege gegenüber mfür Gras und Getreide w inVigene Construction Teutonia e und gebr e

Zahlreiche Referenzen ermässigte Preise za
e e m s C ehe O 1 Masehinen alse e e l e M i s SN vorräthig bei den Herren tendl v ö ceſt von M 200 ab Sia Norwegiſches S thaA ranta acht e i anJn rin Sin tn v Dinwernaun u a

G De tFerlius erbetRanniſche Straße 15 J S 3 ne Fabrik Gaſthot Kammer ber 5 e
e it S z welcher das ei Jlmenan in Thüringene n t ren h e BnäwirttsctaſtÄeber hasctinen u e e ehe e SS Garantie übernehmen e i Hall J grutn 2olland L Scharen der 9 4 genehmer Aufenthalt n giche Pre J van outon Toon S r ter en gut r aufmerkſame n einen e t bPataloge gratis und franco illige Preiſe Ooear Peschke 7

en Schlettau b Pe S aus Statt u Nols Kleinpfingſten Tanzvergnügen wo liee F Ro I la c e n Wilh Tillmanns Remscheid zu einladet L Hammelmann aHaupt Miederiass e e Perhand derſſg handl Kehiſen
on

vevan Houten s reinem Cacao Hotel Gaſé David i e e
F e A KKrantez Nachf hält ſeinen meuen Saal mit anſchließendem obern Theil des e e betrennt vom untern zur Abhaltung von Familien und V e c de

Jnh Theod Grimme keiten Commerfſen e hierdurch angelegentlichſt s Stenogr Verein nach Sto Pu S ze r D 8tag 8U ö Ken mI II er zur Stadt a rin 10 R ſtinniga Curork Geor genthal i Thür Krieger Verein zu Halle v irrt ſereſer
I Stunde von ergenrya S den 7 Juni Abends S Uhr erregen W abends A nd ſck

Bahnſtation Poſt Tel x Tagesordnung Gartenfeſt Haidegang Einladung zum Bezirks e in u s r 8 Uhr arſehr nahe h beionderh vo In en gende KHage Cönnern Ausgade der neuen Statutendü i Sei geee eiten W n n Fres et de

warme Bäder Kranterb aäder rei reiſe r Was und ne e dt Wohnungsnachweis beim a en n t Wilh elm An uſtarStiftn ftung e 22 Frem euComit General V helm den Fupi er in r ar F amilten Jachrichten t p

Das beſte Inſtrument zur Halle aſS den 2 Juni 1884 HeVernichtung des Hederich o Fuſwnſer eiſt die kammariige Hederichſenſe mit mechan Auswerfer d von nene w Gipst ahrik 28 A Buſſe und
R Patent Nr 13744 und 27028 befundene ßwaſſer wird Hedwigs geb aus

Mit dieſen Werkzeuge kann ein Mann täglich 5 Morgen Getreidefeld a en empfohlen da 3 für T leiſtnngeſgbige i ſucht Todesanzeige

bis tief unter die Halmſpitzen von den Se lichen c reinigen die Transpirution der Füße nicht i Heute Vormittag verſchied ganz unZu beziehen 2 Reichsmark 12,50 per S bie derp r hin der der auEſtri erwartet e Lolne eht Jund da laufen derſelb n ittwe Louiſe
un cil ww ig Beastehorn Maſchinenfahrik echte Tauſente von Atteſten e Gcchuin v n 9858 geh Sold mann S Webeneiahre

Aſchers le für die dieſes Mittels Vertretungen reſp Niederlagen Um e Beileid bittenPreis pro mit g Beding zu errichten Gefl Die trauernden Hinterbliebenenſche IWilh Romann Tapezier u Decorateur a r e ne e
Vor TodesanzeigeHalle a gr Brauhausgaſſe 19 a e h fernere Depots er e e h e e s nbr de

Zaert ſelbſtgef feiner Polstermöhbel BRettstellen u Matratzen Helmbold Co Proehns ſtter r RAtelier für moderne Zimmer Einrichtungen nach neueſten Muſtern Albert Schlüter Nachr d d die Wittwe e

7 7 a Dies allen Verwandten n eheEin renommirtes Berliner weline Cold COream Sele andmandelr e m ar
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